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Umfrage bei Spitälern
und Geburtshäusern

Richtlinien zur
Anwendung von
Homöopathie?
Gibt es in den Spitälern und Geburtshäusern

Richtlinien zur Anwendung von
Homöopathie? Dürfen nur ausgebildete
Hebammen homöopathische Mittel einsetzen?
Die Hebamme.ch hat sich quer durch die
Deutschschweiz bei Hebammen umgehört.

Rubriken/Rubriques
2

12

14
15

18

20
22
32

34

35

Aktuell

Mosaik

Bücher

SHV/FSSF

Sektionen/Sections

Fortbildung SHV
Formation FSSF

Actualité

Mosaïque

Livres

Stellenangebote
Offres d'emploi

IN DIESER NUMMER

Homéopathie

Témoignage et
critique de la critique

«Nützt's nüt so schadt's nüt» tönt es landauf

landab, wenn über Homöopathie
gesprochen wird. Schnell werden da und dort
bei kleineren oder grösseren Beschwerden
ein paar Globuli verteilt und geschluckt -
weil sie ja so harmlos sind. Doch kann man
wirklich bedenkenlos Homöopathika
verabreichen, sich selber, seinen Kindern,
Freunden und Bekannten? Die Homöopathieärztin

Gisela Etter Kalberer plädiert für
eine respektvolle Anwendung.

Wirkung oder Hokuspokus?

Homöopathie Q
in der Forschung Jy
Nach konventioneller Pharmakologie sind die

Hochpotenzen der Homöopathie unmöglich
wirksam: Es lassen sich keine Moleküle des

Wirkstoffes mehr im Lösungsmittel
nachweisen. Dennoch zeigen zahlreiche Studien,
dass Homöopathie eine wirksame, zweckmässige,

kostengünstige und nebenwirkungsarme
Behandlungsmethode ist, auch wenn eine
Schweizer Studie das Gegenteil behauptet.

En prénatal
Le lit strict est-il
justifié?
Un compte rendu du mémoire présenté
cet été 2005 par Francesca Codeluppi et
Agnes Szabo passe en revue la littérature

scientifique sur le sujet et souhaite
alimenter un débat qui pourrait resurgir

dans un proche avenir.

Homöopathie mit Respekt
anwenden

Nützt's nüüt,
so schadt's

Anne Burkhalter fait le point sur l'utilité
d'une formation en homéopathie

pour accompagner des femmes
enceintes, des parturientes et des mères
allaitantes, tandis que le Docteur Bruno
Ferroni, médecin homéopathe, réagit à

la critique parue cet été dans le journal
prestigieux «The Lancet».
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